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Bürgerstiftung Rheinviertel – Aktuelles und viel Interessantes für 2018 
Im letzten Quartal standen abwechslungsreiche und über die Grenzen von Bad Godesberg hinaus wirkende Veranstaltungen auf 
dem Stiftungsprogramm. Hervorzuheben ist das Benefiz-Dinner mit Schirmherrn NRW-Ministerpräsident Armin Laschet sowie 
das von vielen auswärtigen Teilnehmern besuchte 2. Pflegeforum Palliative Care im Pfarrzentrum St. Marien. Auch für das kom-
mende Jahr können wir Ihnen ein abwechslungsreiches Programm vorstellen. Merken Sie sich bitte diese Termine vor.

Veranstaltungsplan  2018 
21.03.2018	 Lesung mit Elke Heidenreich
28.04.2018	 „Lobgesang“ von Mendelssohn-Bartholdy, Vokalensemble Rheinviertel
09.06.2018	 3. Benefiz-Golf-Turnier „Green of 18“ im Golfclub Bad Neuenahr
07.07.2018	 Open Air im Pfarrgarten von St. Evergislus
11.-24.08.2018	 Ferienfreizeit in Plau am See, Mecklenburgische Seenplatte
09.09.2018	 Tag des Offenen Denkmals im Mausoleum von Carstanjen
20.09.2018	 Konzert im Rahmen des Beethovenfestes in St. Hildegard
Oktober 2018	 3. Palliativ- und Hospiztag in der Redoute
24.11.2018	 9. Benefiz-Stiftungsball auf dem Petersberg

Weihnachtsbrief Bürgerstiftung Rheinviertel – Aufruf zur Solidarität
Mit einem Weihnachtsbrief wandte sich die Bürgerstiftung Rheinviertel an Freunde und 
Förderer der Stiftung und stiftungsnahe Unternehmen. Dank der großartigen Solidarität 
und Unterstützung engagierter Bürger konnte das Stiftungsziel, den Zusammenhalt und 
die soziale Wirklichkeit in Bad Godesberg positiv zu verändern, nachhaltig verfolgt wer-
den. Dazu hätten auch außergewöhnliche Projekte beigetragen. Dem wachsenden Bedarf 
an Frühförderung in den 14 Kitas des Kindergartennetzwerks widmen sich zurzeit neun 
heilpädagogische Fachkräfte. Und ein ambulanter Palliativdienst mit derzeit zwei ausge-
bildeten Palliativschwestern ermöglicht es Schwerstkranken und Sterbenden, zuhause me-
dizinisch kompetent betreut und begleitet zu werden. In einer alternden Gesellschaft mit 
mehr demenzkranken und einsamen Menschen nimmt auch hier der Betreuungsbedarf zu. 
Der Stiftungsvorsitzende Dr. Wolfgang Picken appelliert daher an die Leser um ihre weitere 
großartige Unterstützung. „Mit Ihrer „Gabe zu geben“ tragen Sie zur Realisierung all unserer 
sozialen Projekte bei. Wir möchten die bestehenden Projekte fortführen und neue Initiativen 
auf den Weg bringen. Denn die gesellschaftlichen und sozialen Herausforderungen wachsen 
auch in Bad Godesberg“. Die Bürgerstiftung möchte auch die Newsletter-Leser dazu einla-
den: Spenden Sie mit

Elke Heidenreich – Lesung aus „Alles nur Zufall“
Elke Heidenreich – Bestsellerautorin, Literaturexpertin, Kabarettistin und Moderatorin – 
wird uns am 21.03.2018, 19.30 Uhr, im großen Saal der Deutschen Welle, Kurt-Schu-
macher-Str. 3, in einer Lesung aus ihrem neuen Buch „Alles nur Zufall“ eine authentische 
Kostprobe ihres Schaffens, aber auch ihrer Vita geben. Es sind Geschichten aus ihrem bun-
ten Leben, ernste und komische, von der Kindheit, vom Alt werden, von Liebe und Streit, 
von Musik und Tieren. Geschichten, in denen sich der Zuhörer wiedererkennt. Welche 
Passagen Elke Heidenreich wählen wird? Lassen wir uns überraschen! Karten zu 18,00 Euro 
sind ab dem 14. Februar an den üblichen Vorverkaufsstellen erhältlich.

... hier

http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/spenden.html
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 Das waren besondere Events                                                                                                    
Benefiz-Dinner mit Ministerpräsident Armin Laschet auf der Godesburg
Stimmungsvoller konnte das Ambiente auf der Godesburg nicht sein, als am 14. Oktober 
bei traumhaftem Herbstwetter 150 Gäste auf dem festlich illuminierten Burghof zum 
Benefiz-Dinner der Bürgerstiftung eintrafen. Dem Sektempfang im Burghof mit Feuer-
schluckern, Stelzenläufern und herrlichem Blick auf Bad Godesberg und Umgebung 
folgte im historischen Rittersaal ein Galadinner, das NRW-Ministerpräsident Ar-
min Laschet als Schirmherr mit einer Festrede begleitete. Er würdigte das soziale 
Engagement und die Integrationskraft der Stiftung für den Zusammenhalt in Bad Godes-
berg. „Wir möchten dem Land Nordrhein-Westfahlen noch mehr Stiftungen wie die 
der Bürgerstiftung Rheinviertel wünschen, denn sie tut den Menschen gut“ war sein 
Anliegen. 
Stiftungsvorsitzender Dr. Wolfgang Picken präsentierte zuvor die Idee und die Projekte 
der Stiftung als eines der größten von Bürgern organisiertes „Sozialunternehmen“. Ku-
ratoriumsmitglied und Telekom-Chef Tim Höttges hob in seiner unterhaltsamen Rede 
den hohen Wert des gesellschaftlichen Miteinanders hervor, wie es die Bürgerstiftung 
Rheinviertel darstellt. Er ermunterte die Gäste, die Stiftungsprojekte großzügig zu un-
terstützen. Dem folgten die Gäste gern mit einem überwältigenden Ergebnis: Knapp 
90.000 Euro wurden gespendet.

Jazzkonzert Materna/Sternal – ein Klangerlebnis in St. Hildegard
Peter Materna, Jazz-Virtuose auf dem Saxophon und Festivalmacher des „Jazz-Fest 
Bonn“, begeisterte erneut am 18. November mit einem fulminanten Jazzkonzert in der 
Rotunde von St. Hildegard. Sein kongenialer Begleiter am Klavier war Sebastian Ster-
nal, Jazz-Pianist, Komponist und 2facher ECHO-Preisträger. Beiden Musikern war die 
Freude am musikalischen Dialog und der Improvisation anzumerken. Sie wählten Eigen- 
und Fremdkompositionen mit atemberaubenden Interpretationen, beginnend mit Vari-
ationen zu Summertime von Gershwin über The Dance von P. Materna bis Prayer von  
S. Sternal. Berührend war am Konzertende der Song For The Gone, den  Materna sei-
nem vor 7 Jahren verstorbenen Freund und Künstler Martin Noël komponierte, dessen 
88 goldene Taler ihn im Kirchenraum von St. Hildegard unvergessen machen. 
Schirmherr des Benefizkonzerts war Peter Limbourg, Intendant der Deutschen 
Welle, der seine Zusage mit der besonderen Verbundenheit zu Peter Materna, dem 
großen Respekt vor den sozialen Stiftungsprojekten und dem Spendenzweck des Abends 
begründete. Der Erlös von 4.500 Euro geht an das Projekt „Wir in einer Welt“ unseres 
heilpädagogischen Förderdienstes für 21 Kita-Kindern mit Fluchthintergrund. 

2. Pflegeforum schon Wochen vorher ausgebucht  
Unter dem Motto „Würdevoll leben bis zuletzt“  lud die Bürgerstiftung Rheinviertel am 
22. November in Kooperation mit dem Caritasverband Bonn, dem CBT-Wohnhaus 
Emmaus und dem St. Vinzenzhaus zu ihrem 2. Pflegeforum Palliativ Care ins Pfarrzen-
trum St. Marien ein. In ihrem Eröffnungsreferat hob Prof. Dr. Ursula Lehr hervor, 
dass Sterben und Tod als letzte Lebensaufgabe zu verstehen ist. Nicht die Frage, was 
man noch hätte tun müssen, sondern das Erreichte sollte die letzte Phase bestimmen. In 
vier alternierenden Workshops mit namhaften Referenten und reichlich Diskussions-
möglichkeiten wurden dann Fragen der Pflege und Betreuung von Menschen in der 
letzten Lebensphase behandelt, ferner wurden die gesetzlichen Rahmenbedingungen 
erörtert und mögliche Verbesserungen diskutiert. 

... mehr

... mehr

http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/aktuelles/1312-ministerpr%C3%A4sident-zu-gast-bei-der-b%C3%BCrgerstiftung.html
http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/aktuelles/1316-%E2%80%9Eso-viel-mehr-als-sch%C3%B6ner-jazz%E2%80%9C.html
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Pfarrer Dr. Wolfgang Picken widmete sich in seinem mit ausdrucksstarken Bildern 
von Sieger Köder illustrierten Referat „Die Seele im Blick haben“ den „Aspekten einer 
geistlichen Begleitung angesichts des Todes“. Sterbebegleiter sollten sich in die Welt des 
Sterbenden hineinversetzen, ihn begleiten und nicht führen wollen. „Das lebhafte Inter-
esse am Erfahrungsaustausch zeigt, dass die Stiftung ein gutes Forum für die Diskussion 
zentraler Fragen und Suche nach Lösungsansätzen im Pflegebereich geboten hat“ war 
das Resümee von Vorstandmitglied Dr. Oliver Tiemann. Die fachkompetente Mode-
ration der Tagung hatte Mechthild Greten, Leiterin der Pressearbeit des Caritasver-
bands der Stadt Bonn.

Kita Sonja-Kill erneut mit Stand beim „Plittersdorfer Winterzauber“
Aus Freude am stimmungsvollen Ambiente, aber auch am tollen Einnahmenergebnis im 
letzten Jahr hatte sich der Elternrat der Inklusions-Kita Sonja-Kill am 9. Dezember er-
neut mit einem Stand auf dem Plitterdorfer Weihnachtsmarkt beteiligt. Die Kita-Kinder 
hatten wunderschöne Windlichter, Christbaumschmuck und Tannenzapfen gebastelt. 
Angeboten wurden auch Schneemann-Tüten mit selbstgebackenen Plätzchen. Von den 
Einnahmen wird zusätzliches Therapiematerial angeschafft. Plätzchentüten, Waffeln und 
Kakao waren schnell ausverkauft und brachten einen Erlös von tollen 500 €.

Neues Akademieweiterbildungsprogramm mit Präventionsschulung
Seit sechs Jahren bietet unsere stiftungsgetragene Akademie Bad Godesberg Weiterbil-
dungsprogramme für Mitarbeiter/-innen in Kindertagesstätten zu Themen der frühkind-
lichen Pädagogik und Persönlichkeitsentwicklung an. Jetzt liegt das neue Weiterbildungs-
programm für 2018 vor, in dem in 40 Blöcken neben Grundsatzthemen auch gezielt 
Themen mit aktuellem Bedarf aufgegriffen werden. So soll der Kurs „Interreligiöse und 
interkulturelle Kompetenz“ den pädagogischen Fachkräften Wege aufzeigen, wie sie 
angesichts der steigenden Zahl von Kindern mit Fluchterfahrung diese besser integrie-
ren und ihnen das Gefühl von Geborgenheit geben können. Einen besonderen Stellen-
wert nimmt der in Abstimmung mit dem Erzbistum Köln konzipierte Präventionskurs 
„Kinder vor (sexueller) Gewalt schützen“ ein, den alle unsere haupt- und ehrenamtli-
chen Mitarbeiter absolvieren. Darüber hinaus gibt es Kurse zur Konfliktbewältigung und 
Mitarbeiterführung. Zertifizierungskurse zur Sprachförderkraft runden das Schulungs-
programm ab. Das Programm ist auf unserer Homepage abrufbar. 

Kita-Koordinatorinnen-Team nun komplett
Was 2005 mit dem Erhalt zweier Kitas begann, ist zwischenzeitlich zu einem Netzwerk 
von 14 kath. Kitas in Bad Godesberg mit über 650 Kindern angewachsen. Das Netzwerk 
wird durch eine Kita-Koordinationsstelle betreut. SonjaVelten ist Kita-Koordinatorin 
der ersten Stunde. Neu hinzugekommen ist Manuela Dillenburg-Lux, Supervisorin und 
Fachfrau in der Beratung von pädagogischen Mitarbeiterinnen. Vorrangige Aufgaben 
werden die Weiterentwicklung pädagogischer Schwerpunkte und des Inklusionsgedan-
kens sein. Unterstützung erhalten sie von Justine Laskowski als ausgebildete Personalre-
ferentin und Verwaltungsfachfrau. 

... mehr

... mehr

... hier

http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/aktuelles/1294-2-pflegeforum-palliative-care.html
http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/aktuelles/1329-%E2%80%9Eplittersdorfer-winterzauber%E2%80%9C-2017.html
http://akademie.buergerstiftung-rheinviertel.de/images/pdf/programm_akademie_badgodesberg_2018.pdf
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„Aktion Mensch“ – ZDF drehte in Inklusions-Kita Sonja-Kill 
Anfang Dezember drehte das ZDF in unserer Inklusions-Kita Sonja Kill für die Sendung  
„Aktion Mensch Gewinner“ mit Fernsehmoderator Rudi Cerne. Bei den Dreharbeiten 
waren die Kita-Kinder in ihrer „Weihnachtsbäckerei“. Teig kneten, Plätzchen ausste-
chen und phantasievoll dekorieren in tollen Schürzen mit Kita-Logo. Die Kita ist ein 
ausgewähltes Beispiel für gelebte Inklusion. 45 Kinder mit und ohne Behinderung spielen 
und toben hier gemeinsam. Wir warten gespannt auf die Ausstrahlung am Sonntag,  
17. Dezember um 19.27 Uhr im ZDF.

Unternehmens-Sponsoring kann so vielfältig sein….
Die Bürgerstiftung Rheinviertel genießt das Vertrauen großzügiger Sponsoren. Hier  
einige Beispiele für die kreative Unterstützung.

Boutique-Hotel Villa Godesberg
Die Villa Godesberg mit Inhaberin Friederike Sträter gehört zu den ersten und nach-
haltigsten Unterstützern unserer Stiftung. Kinder- und Jugendprojekte liegen ihr beson-
ders am Herzen. Seit 2008 fließen von jeder Hotelübernachtung ein Euro in unsere 
unterschiedlichen Projekte. In diesem Jahr können sich die Kinder der Inklusions-Kita 
Sonja-Kill auf ein prächtiges Baumhaus auf ihrem Außengelände freuen. Zusätzlich spen-
dete sie unserem heilpädagogischen Beratungs- und Förderdienst den Erlös einer  
Modenschau-Tombola von 400 Euro. Friederike Sträter unterstützt uns darüber hinaus 
mit großem Engagement auch als ehrenamtliche Kuratoriumsvorsitzende.

Restaurant Godesburg
Marion Hauck, Inhaberin des Restaurant Godesburg, unterstützt unsere Bürgerstif-
tung seit 2014 mit kontinuierlichen Spenden, die hauptsächlich unserer Hospizarbeit 
zugedacht ist. Von jedem Essen – ob Familienfeier, Brunch oder einfach köstlich speisen 
– spendet sie 50 Cent für unsere stiftungsgetragenen Integrierten Hospize in den Alten-
heimen CBT- Wohnhaus Emmaus und St. Vinzenzhaus.  

Kunst!Rasen
Das trendige Open-Air-Festival „Kunst!Rasen“ in der Bonner Rheinaue sponsert unter Klaus 
Kons alljährlich mit der Benefizinitiative „Bechern für den guten Zweck“ soziale Projekte im 
Bonner Raum. Konzertbesucher verzichten dabei auf die Rückgabe des Becherpfands, einge-
sammelt von 15 Ehrenamtlern. In diesem Jahr unterstützte Kunst!Rasen die Jugendarbeit der 
Bürgerstiftung Rheinviertel mit großzügigen 2.000 Euro.

Turm-Apotheke
Die Turm-Apotheke mit ihrer Inhaberin Christine Diewerge hilft der Bürgerstiftung 
seit Jahren beim Kartenvorverkauf unserer Benefiz-Veranstaltungen. Dadurch können 
die Konzertbesucher auch außerhalb der üblichen Bürozeiten Tickets erwerben. Die 
Turm-Apotheke unterstützt zudem unseren Palliativ- und Hospiztag und ist mit einem 
Info-Stand mit persönlicher Beratung vertreten.  

DHL-Freight
Auch in diesem Jahr macht DHL-Freight Kinderträume wahr. Geflüchtete Kinder, die im 
Projekt „Wir in einer Welt“ unseres Beratungs- und Förderdienstes betreut werden, 
konnten mit ihren Geschwistern einen Wunschzettel für den Weihnachtsbaum im Post-
tower ausfüllen. Vor dem Weihnachtsfest werden dann Mitarbeiter von DHL-Freight 
den Kindern die ersehnten Geschenke, von Bastelmaterial über Legotechnik zu gelieb-
ten Barbiepuppen, überreichen. 

Liebe Freunde, Leser und Leserinnen, ein erfolgreiches Jahr geht zu Ende, das in der Bürgerstiftung Rheinviertel wieder vom 
Für- und Miteinander geprägt war. Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest, verbunden mit den besten 
Wünschen für das neue Jahr. Wir freuen uns bereits jetzt auf schöne Stunden mit Ihnen im kommenden Jahr. 

Gefördert durch

6
JAHRE

Gefördert durch

6
JAHRE


